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Feng Shui Fernstudium Ja oder Nein?
Der Beruf des Feng Shui Beraters verlangt nicht nur eine hohe Kompetenz, sondern auch eine ethische 
Einstellung. Das heißt: dieses Spezialwissen sollte den Mitmenschen dienen, sie in ihrer Entwicklung fördern 
und sie zu Schöpfern ihres Lebens machen. Keinesfalls dürfen diese besondern Kenntnisse dazu missbraucht 
werden, Machtstrukturen aufzubauen, Klienten und Schüler klein zu halten und Abhängigkeiten aufzubauen. 
Dies ist Grundlage, auf der der Dachverband fußt. 

Das Ziel – eindeutige Qualitätskriterien

Der Dachverband für Feng Shui und Baubiologie hat das Ziel, eindeutige Qualitätskriterien zu schaffen und zu 
etablieren, die mit zunehmender öffentlicher Aufmerksamkeit und dem tiefer gehenden Interesse einer breiten 
Bevölkerungsschicht notwendig werden. 

Dabei legen wir neben dem fachspezifisch fundierten Wissen zusätzlich einen erheblichen Wert auf die 
Vernetzung von Wissen auch anderer Fachbereiche wie etwa der Geo- und Elektrobiologie und der Baubiologie. 
Im Sinne des Verbraucherschutzes ist es notwendig, dass ein Berater dem Klienten erklären kann, welche 
Hilfe er über das pure Feng Shui hinaus zusätzlich benötigt. Dies kann nur erreicht werden, in dem der Berater 
sozusagen „Über den Tellerrand“ hinausschaut. Der Feng Shui Student benötigt also eine multidisziplinäre 
Ausbildung, die die angrenzenden Bereiche mit aufnimmt.

Fernstudium – so klappt´s!

Bei diesen Anforderungen stellt sich die Frage: Kann eine Fernausbildung zum Feng Shui Berater überhaupt 
funktionieren?

Können Sie also die Ausbildung zum Feng Shui Berater via Fernstudium absolvieren? 

Immer wieder wird behauptet, dass eine so komplexe Fernausbildung zum Feng Shui Berater nicht möglich ist. 
Diese Behauptung ist faktisch und sachlich falsch. Darum möchten wir Ihnen im Sinne der Verbraucheraufklärung 
ein differenziertes Bild zu diesem wichtigen Thema vermitteln. 

Unser Fachgremium, in dem wir langjährige Erfahrungen von Schulleitern, Dozenten und Beratern im Bereich 
Feng Shui bündeln, bestätigt, dass eine Ausbildung zum Feng Shui Berater auf beiden Wegen - also als 
Vorort Ausbildung und über eine Fernausbildung - möglich ist. Das zeigt die Praxis und das ist klar belegbar. 
Überprüft man den Wissenstand, das Ausbildungsniveau, Beratungsleistung und Erfolg dann wird sichtbar: 
Feng Shui-Berater, die Ihre Ausbildung via Fernstudium belegt haben, können excellent ausgebildet sein. 
Viele verfügen über einen sehr hohen Wissensstandard und stehen vielen Vorortschülern, was Kompetenz 
und Ausbildungsniveau entspricht, in keiner Weise nach! 

Dieses „Ja“ zur Fernausbildung hängt allerdings ganz entscheidend von der Qualität der Ausbildungsunterlagen, 
dem Ausbildungskonzept und damit dem Hintergrund des Ausbildungsinstitutes ab. Denn natürlich variiert 
die Qualität der Fernkurse erheblich. Neben den Fachinstituten drängen sich nun auch immer mehr große 
Fernkursschulen auf den Markt, die den einen oder anderen Feng Shui Kurs anbieten. Hier ergeben sich dann 
zwangsläufig erhebliche Schwankungen, was den Inhalt, die Qualität der Fernkurse und vor allem auch die 
Kompetenz der Fernkursautoren angeht. Der potentielle Schüler muss sich also genau informieren, um eine 
qualitativ hochwertige Ausbildung zu erhalten, die die Vorraussetzung für eine erfolgreiche Beratertätigkeit 
ist. 

Wie also können Sie sich zurecht finden in der Vielzahl der Feng Shui Fernausbildungen? Wir haben für Sie 
die wichtigsten Prüfkriterien zusammengefasst. 

So finden Sie Ihren Feng Shui-Fernkurs
Wenn Sie sich nun entschieden haben, Ihre Ausbildung per Fernkurs zu absolvieren, dann geht es darum, den 
richtigen Ausbilder zu finden. Wir haben Ihnen hier einen Leitfaden zur Orientierung für Sie zusammengestellt. 
Wenn Sie weiterführende Fragen haben, können Sie uns gerne kontaktieren. 
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Fernkurs-Kompetenzcheck 
Ist Ihr Fernkurs anerkannt? 

Fernkurse müssen laut Gesetz staatlich anerkannt sein. Doch längst nicht alle sind es. Um die staatliche 
Anerkennung zu erhalten, wird der Fernkurs vor der Zulassung von einer unabhängigen Behörde auf die 
Didaktik und Verständlichkeit geprüft. Erst dann erhält der Kurs die staatliche Zulassung und darf Ihnen als 
Student angeboten werden. Die Zulassung muss Jahr für Jahr immer wieder aufs Neue beantragt und erneuert 
werden, so dass sie einen Aspekt der Qualitätssicherung darstellt. 

Neben der Didaktik und Verständlichkeit, geht es noch um einen ganz wichtigen, weiteren Aspekt. Die fachliche 
Kompetenz! Um diese zu prüfen, gehen Sie folgende Fragen durch: 

Wer bietet die Fernausbildung an? Verfügt der Anbieter über langjährige Erfahrungen in 
diesem Bereich? 

Die fachliche Kompetenz kann also nur von Experten überprüft werden. Vor allem bei Themen wie Feng Shui, 
der Geo –und Elektrobiologie und der Baubiologie werden Sie diese nicht in einer staatlichen Stelle finden. 
Da braucht es schon den Hintergrund von Menschen mit Fach- und Ausbildungshintergrund. Das also ist die 
2. Ebene der Qualitätssicherung, die Sie über die Recherche des Ausbildungsinstitutes und der Kursautoren 
herausfinden können. In jedem Fall aber ist es von Vorteil, wenn der Fernkurs von einem Fachinstitut angeboten 
wird. 

Wer ist der Autor des Kurses? Hat er selbst Erfahrungen in diesem Bereich, stammt das 
Wissen aus 1. Hand? 

Hat der Fernkursautor selbst eine Lehrtätigkeit in diesem Fachbereich ausgeübt? Lehren ist etwas, was 
gelernt sein muss, denn gerade bei komplexen, tief vernetzten Inhalten sind neben dem Expertenwissen auch 
Lehrmethodik, Priorisierung und Didaktik für eine erfolgreiche Wissensvermittlung unabdinglich. 

Sehr hilfreich ist immer eine Lehrtätigkeit der Kursautoren im jeweiligen Fachbereich. Dann können Sie eher 
damit rechnen, dass die Fernausbildung fundiert, bewährt und Praxis erprobt ist. 

Überprüfen Sie den Kompetenzhintergrund

Hat der Kursautor große Veröffentlichungen oder Bücher vorzuweisen, die seine Kompetenz eindeutig 
nachweisen? 

Wie arbeitet er? Hat der Schreiber selbst Erfahrungen mit Feng Shui, als Berater und/ oder Dozent gesammelt 
oder ist das Wissen lediglich eine Zusammenfassung anderer Veröffentlichungen? Ist der Kurs anonym aus 
anderen Quellen “ zusammen geschrieben“ oder steht ein Autor mit seinem Namen dahinter und übernimmt 
die Verantwortung für das Geschriebene? 

Wie ist das Ausbildungskonzept? Wofür steht es? 

Beachten Sie auch dies: Ermöglicht die Ausbildung mir auch wirklich, selbständig zu arbeiten. Wird mir das 
Wissen vermittelt, das ich brauche oder wird mir immer etwas vorenthalten, um Abhängigkeiten zu schaffen. 

Gibt es Weiterbildungsmöglichkeiten nach der Feng Shui Berater-Ausbildung? 

Bietet das Wissensspektrum Ihres Fernkurses die Möglichkeit, weiterführende Seminare zu besuchen? 
Gerade bei komplexen Themen wie der Harmonielehre Feng Shui, bei denen es sich ja um vielfältig vernetzte 
Systeme handelt, ist es notwendig, dass Sie die ganzheitlichen Grundlagen für ein eventuelles Weiterlernen 
während oder nach Ihrem Fernstudium erhalten. Wenn Grundausbildung und Weiterbildung nicht aufeinander 
aufbauen, dann besuchen Sie im schlimmsten Fall eine Weiterbildung und verstehen nur noch „Bahnhof“. 
Diese Umwege können Sie sich ersparen, wenn Sie schon im Vorfeld auch auf diesen Punkt ein Augenmerk 
richten. Hier ist das Ausbildungskonzept entscheidend. Es sollte ganzheitlich und fundiert und die Grundlage 
für die Weiterbildungen bilden. 
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Können Sie den Fernkurs mit einem Vorortkurs kombinieren?

Das heißt: Können Sie, wenn Sie spüren, dass Sie doch kein „Fernlerner“ sind, problemlos in eine Vorort-
Ausbildung wechseln? Und funktioniert die Kombination von Vorort- und Fernkurs? Sie können nämlich nur 
dann von dieser Möglichkeit profitieren, wenn beide auf denselben Grundlagen aufbauen und die Inhalte 
kompatibel sind. Nur wenn die Lehrinhalte von Vorort und Fernkurs auch inhaltlich nahtlos verknüpft ist, können 
Sie diese Möglichkeit für sich gewinnbringend nutzen. 

Coachingmöglichkeiten: Besteht neben dem allgemeinen Selbststudium des Fernkurses die Möglichkeit 
eines Coachings mit einem erfahrenen Fachlehrer. Jeder hat irgendwann einmal einen Hänger und braucht 
dann einfach eine schnelle, kompetente und umkomplizierte Hilfe, die das notwendige „Aha“ bringt. 

Haben Sie die Möglichkeit, eine unverbindliche Probelektion oder Studienprobe zu 
erhalten?

Damit Sie einen tieferen Einblick in Aufbau, Didaktik und Qualität des Fernkurses erhalten, sollten Sie in 
jedem Fall nur einen Fernkurs in Erwägung ziehen, bei dem eben das möglich ist. Sie haben dann Zeit, 
die Unterlagen ganz in Ruhe durchzublättern und zu überlegen, ob Ihnen die Ausführungen inhaltlich und 
didaktisch zusagen. 

Gehören zum Fernkurskonzept Aufgabenblätter, die Sie bearbeiten und korrigiert zurück 
bekommen? 

Dies ist ein sehr wichtiger Aspekt des Fernkurses. Denn nur wenn Sie selbst direkt und aktiv mit Aufgabenblättern 
in den Lernprozess integriert werden, können Sie wirklich effektiv etwas lernen. Es ist wichtig, dass das Wissen 
nicht nur im Kopf verweilt, sondern schnell geerdet und in Handlungen umgesetzt wird. Die Aufgabenblätter 
sollten vom Lehrer korrigiert, mit individuellen Kommentaren und einer klaren Hilfestellung versehen zurück 
gesandt werden. 

Schauen Sie nach dem besten Ausbildungsinstitut, nicht nach dem nächsten oder 
preiswertesten!

Schauen Sie über die regionalen Grenzen hinaus: Es ist nicht sinnvoll, wenn Sie auf der Suche nach 
dem geeigneten Ausbildungsplatz nur in Ihrer Nähe suchen. Die regionale Nähe funktioniert für einen 
Buchhaltungskurs, einen Näh- oder Kochkurs. Für so spezialisiertes Wissen wie Feng Shui ist dieser Weg 
nicht geeignet. Hier sollten Sie über auch über Ihre nächstliegenden Angebote hinaus schauen, denn für 
eine wirkliche Ausbildung brauchen Sie ein fundiertes und langjährig bewährtes Ausbildungsinstitut mit 
einem ganzheitlichen, aufeinander aufbauenden Ausbildungskonzept, um das Spezialwissen wirklich tief zu 
verstehen. Auch wenn Sie dann für das Praxismodul eventuell einen weiteren Weg in Kauf nehmen müssen. 

Nehmen Sie sich also die notwendige Zeit für die Suche nach dem idealen Fernkurs Institut, prüfen Sie 
sorgfältig das Für und Wieder, sowie die Kompetenz des Unternehmens. Denken Sie daran: Sie investieren 
nicht nur Ihr Geld, sondern auch viele Monate Ihrer Zeit – und beides sollten Sie nicht verschleudern! Wenn 
Sie aber das richtige Institut gefunden haben, dann genießen Sie die Freiheit des Lernens, wann, wo und wie 
Sie möchten. 

Dabei wünscht Ihnen das Team des Dachverbandes viel Freude und Erfolg!


